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Kleine Anfrage 8660 
 
des Abgeordneten Dr. Werner Pfeil   FDP 
 
 
Was unternimmt das Justizministerium zur Abschiebung ausreisepflichtiger Straftäter? 
 
 
Die Coesfelder Liste wurde im November 2024 auf Initiative des NRW-Fluchtministeriums 
erstellt. Die Zentrale Ausländerbehörde in Coesfeld will damit den Kommunen in NRW bei der 
Abschiebung von ausreisepflichtigen Menschen helfen. Die Liste ist nach dem tödlichen 
Anschlag in Solingen im August 2024 in Auftrag gegeben worden. 
 
Die Zentrale Ausländerbehörde in Coesfeld hatte der Stadt Köln in einer Liste 471 
ausreisepflichtige Personen genannt. Laut Analyse der Polizei haben 152 Personen dieser 
Liste - und damit jede dritte - insgesamt 568 Straftaten begangen. Dies Zahl wurde von der 
Stadt Köln allerding nicht bestätigt. Es lägen derzeit keine Informationen vor, ob es sich hier 
um Straftäter, also rechtskräftig verurteilte Personen handle oder ob sich die Zahlen auf 
gegebenenfalls in der Vergangenheit geführte Ermittlungsverfahren bezögen.1 
 
 
Vor diesem Hintergrund bitte ich um Beantwortung der folgenden Fragen: 
 
1. Ab wann hatte das Justizministerium Kenntnis von der Coesfelder Liste? 
 
2. Bei wie vielen der Personen auf der gesamten Liste, wobei um Auflistung nach 

Kommunen gebeten wird, handelt es sich um rechtskräftig verurteilte Straftäter? 
 
3. Welche Straftaten wurden von diesen Personen begangen? 
 
4. Wird von Seiten der Justiz regelmäßig überprüft und mit den Ausländerbehörden 

abgeglichen, ob es sich bei rechtskräftig verurteilten Straftätern um ausreisepflichte 
Personen handelt? 

 
5. Wie unterstützt das Justizministerium die Ausländerbehörden bei der Abschiebung 

ausreisepflichtiger Straftäter? 
 
 
 
Dr. Werner Pfeil 

 
1 Jochen Hilgers in WDR vom 25.08.2026: „152 Straftäter aus Köln auf der Abschiebeliste“, abgerufen 
unter https://www1.wdr.de/nrw/koeln/koeln-auslaenderamt-abschiebeskandal-liste-coesfeld-100.html 
(letzter Zugriff: 28.08.2026) 


